
Wie alle ITLS-Kurse wird auch der Access-

Provider-Course als Fortbildung an

verschiedenen Trainingszentren angeboten.

Inhalte des Access-Provider-Course sind unter

anderem:

■ Lagebeurteilung & Lagemeldung

■ Grundlagen der technischen Rettung

■ Unterbauen und Sichern

■ Werkzeuge & technisches Gerät

■ Patientenzugang- und rettung

■ Verschiedene Rettungstechniken

■ Grundlagen der Bewegungseinschränkung

Kursinhalte

 

Besuchen Sie unsere Website

www.itrauma.de

oder informieren Sie sich direkt bei uns 
auch über unsere weiteren Kurssysteme

ITLS BASIC, ITLS ADVANCED und 
ITLS PEDIATRIC

Gerne stellen wir Ihnen ein für Sie 
optimiertes Angebot für Inhouse-Kurse 
zusammen.

 

ITLS GERMANY e.V.
Albert-Schweitzer-Str. 23    
23879 Mölln

info@itrauma.de

ACCESS PROVIDER COURSE
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Steile Lernkurve Hoher Praxisanteil Anerkanntes System

Rettungsdienste und First-Responder werden
bei Unfällen im Straßenverkehr mit den
verschiedensten Szenarien konfrontiert.
ITLS Access hilft Ihnen, diese mit wenigen aber
schnell verfügbaren Mitteln, souverän zu
bewältigen.

Vorhandene Kenntnisse werden aufgefrischt
und / oder neue Fähigkeiten und Fertigkeiten an
umfangreichen Praxisstationen erlernt und
trainiert.

Die geschaffenen Grundlagen werden durch
intensives Praxistraining in Kleingruppen
vertieft, wodurch eine steile Lernkurve entsteht.

Der Kurs richtet sich speziell an
Einsatzkräfte aus Rettungsdiensten und
Hilfsorganisationen und greift die
Besonderheiten eines ersteintreffenden
Rettungsmittels auf.

Sie lernen eingeklemmte und / oder 
eingeschlossene Personen nach Verkehrs- 
unfällen zu befreien. Auf den Einsatz 
hydraulischer Rettungsgeräte wird hierbei 
bewusst verzichtet. Stattdessen werden die 
vielfältigen Einsatzmöglichkeiten unter-
schiedlicher Handwerkzeuge und Gegenstände 
behandelt die entweder ohne großen Aufwand 
mitgeführt werden können oder häufig ohnehin an 
Einsatzstellenvorhanden sind.

Zusätzlich zu den verschiedenen Rettungs-
techniken bei herkömmlichen Fahrzeugen spielen 
auch die Besonderheiten alternativer Antriebe so-
wie das Vorgehen bei Unfällen mit LKWs, Bussen 
und kleinen Luftfahrzeugen eine Rolle.

Der Fokus des achtstündigen Kurses liegt auf
der technischen Rettung und Stabilisierung von
eingeklemmten Traumapatienten und der
Sicherung von Unfallfahrzeugen.

In der Kursgebühr sind neben dem deutschen
Lehrbuch in der aktuellen Auflage auch die
Seminargetränke und das Mittagessen inklusi-
ve. Der Kurs wird bei Bedarf durch die zustän-
dige LÄK mit CME-Punkten zertifiziert.

Die Möglichkeit zur Teilnahme an einem ITLS
Access-Provider-Kurs haben in Deutschland 
alle an der präklinischen Rettung beteiligte 
Personen wie RDH/RettSan/RettAss/NotSan 
und Notärzte. Ebenfalls zur Teilnahme 
eingeladen sind Feuerwehrfrauen und -männer, 
sowie interessierte Klinikmitarbeiter.

Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, während der
Praxisstationen seine Persönliche Schutz-
ausrüstung korrekt zu tragen. Diese besteht 
mindestens aus Schutzhelm mit Visier oder 
Schutzbrille, Überjacke, THL Handschuhen, 
Einsatzhose und S3-Sicherheitsschuhen.
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